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Planung und Durchführung von Internen QM-Audits

1. Zweck und Geltungsbereich

Durch interne Qualitätsaudits werden Anwendung und Wirksamkeit der festgelegten Maßnahmen innerhalb unseres Qualitätsmanagementsystems überprüft.

Der Geltungsbereich ist in der VA542.01 „Programm zur Aufrechterhaltung des Qualitätsmanagementsystems“ festgelegt.
2. Verantwortung

Die Verantwortung für die Planung und Durchführung von internen Audits tragen die zentralen Qualitätsmanagementbeauftragten. Die Geschäftsführung trägt die Verantwortung für die Umsetzung der Qualitätspolitik und somit für die Effizienz des Qualitätsmanagementsystems.

3. Planung

Die Abteilungsleiter werden vom Qualitätsbeauftragten rechtzeitig über den Zeitpunkt der zu auditierenden Abteilungen und die Themen informiert. Sie stellen die Anwesenheit der verantwortlichen Mitarbeiter sicher und informieren die Mitarbeiter der betroffenen Abteilungen.
Die genauen Termine werden mindestens 4 Wochen im Voraus bekannt gegeben. Spätestens 2 Wochen nach einem internen Audit muss der Geschäftsleitung und der Abteilungsleitung der Auditbericht vorgelegt werden.

Die groben Inhalte (Schwerpunkte) der internen Audits sind aus dem von den zentralen QM-Beauftragten erstellten Auditplan zu ersehen.

4. Durchführung

Der Qualitätsbeauftragte erstellt jährlich einen Auditplan, in dem die Auditierung aller betroffenen Organisationseinheiten terminiert ist, sowie die Häufigkeit und der Umfang beschrieben sind. Zu seiner Unterstützung kann der Qualitätsbeauftragte Mitarbeiter in die Auditierung mit einbeziehen. 

Neben diesen geplanten Audits können jederzeit ungeplante Audits durchgeführt werden. Auslöser für ungeplante Audits können sein:

*
Plötzliche Qualitätsverschlechterungen

*
Einführung neuer Dienstleistungen

*
Änderungen der Aufbauorganisation

*
Änderungen der Ablauforganisation

Die Abteilungs-/Bereichleiter sowie die Geschäftsführung werden durch Auditberichte über positive Entwicklungen und festgestellte Schwachstellen, die während eines Audits erkannt werden, unterrichtet. Der jeweilige Abteilungs-/Bereichsleiter ist für die Durchführung der festgelegten Korrekturmaßnahmen verantwortlich. Diese werden gegebenenfalls im Rahmen von Nachaudits überprüft.
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